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Liebe Freunde und Interessierte der ÖDP, 

 

kurze Info zur GR-Sitzung am Donnerstag 13.Januar: 

2 Tage vorher erhielt Anneliese Reichert die Krankmeldung von Bgm. Feistl und hat als 

Stellvertreterin die Sitzung geleitet. Der öffentliche Teil verlief zügig und konzentriert. 

Der aus Gemeindesicht wichtigste Tagesordnungspunkt war die Personalangelegenheit 

„Bürgermeister Antrag auf Entlassung“ im nichtöffentlichen Teil. Grundsätzlich 

unterliegen die Themen im nichtöffentlichen Teil der Geheimhaltungspflicht. Ich darf 

hier darüber berichten, weil unsere Verwaltung bereits im Vorfeld geklärt hatte, daß die 

Gründe für die Geheimhaltung dieses Tagesordnungspunktes mit dem zustimmenden 

Beschluß weggefallen sind. Das ist wegen des wesentlichen öffentlichen Interesses 

sinnvoll und transparent.   

Der Beschluß lautet: 

Erster Bürgermeister Thomas Feistl wird aufgrund seines schriftlichen Antrages vom 

30.12.2021 (bei der Gemeinde am 30.12.2021 eingegangen) mit Wirkung zum 

14.01.2022 aus dem kommunalen Wahlbeamtenverhältnis als ehrenamtlicher Erster 

Bürgermeister entlassen. Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechende 

Entlassungsverfügung zu erstellen. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung versucht, die Erklärungen des Bürgermeisters 

nachzuvollziehen, kam aber in Abwesenheit des Bürgermeisters zu keinem 

Ergebnis.  Die Gemeinderäte wünschen Hr. Feistl für die Zukunft alles Gute. 

Vorausgegangen war eine intensive Diskussion, die immer sachlich blieb, trotz der 

massiven Vorwürfe, die in Feistls Erklärung erhoben wurden. Es gab all die 

unterschiedlichen Gesichtspunkte: Von Distanzierung, dem Ruf nach Kommunalaufsicht 

und Aufklärung  bis hin zu Verständnis für Feistls Schilderungen und dem Aufruf, den 

Ruf des Gremiums in der Öffentlichkeit zu verbessern. 

Deutlich spürbar war für mich die Überzeugung, daß wir eine gemeinsame Basis 

beschließen wollen, mit der die kommunale Arbeit zukunftsorientiert gestaltet werden 

kann. Ich denke, das ist gelungen. 

Ab heute führt Anneliese die Geschäfte bis zum Amtsantritt des/-r neu zu wählenden 

Bürgermeisters/-in. Ich werde sie als Stellvertreter dabei unterstützen so gut ich kann. 

Es gibt noch keine Kandidaten/-innen. Das Landratsamt legt in den nächsten Wochen 

den Wahltermin fest (vorauss. April/Mai) und dann sind die Kandidaten/-innen 

aufgerufen, sich aufstellen zu lassen. 



Und bevor es Gerüchte gibt: Ich werde nicht antreten! Ich bin überzeugt, Oberhausen 

hat junge Talente – weiblich, männlich, divers, etc. – für eine kraftvolle enkeltaugliche 

Zukunft. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch/Ihnen ein schönes Wochenende. 

 

Mit den besten Grüßen 

Andi Reichel 

 


